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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Prunksitzung der KG Dattenfeld v. 1935

Kinderprinzenpaar Felix I. und Pia II.Kinderprinzenpaar Felix I. und Pia II.Kinderprinzenpaar Felix I. und Pia II.Kinderprinzenpaar Felix I. und Pia II.Kinderprinzenpaar Felix I. und Pia II.

„Us Pänz sinn us Zokunf“ heißt
bekanntlich unser diesjähriges
Sessionsmotto. Getreu diesem
Motto konnten wir am Samstag,
13. Januar, viele Jecken bei unse-
rer Prunksitzung in der Halle Ka-
belmetal Schladern begrüßen, die
für eine super Stimmung sorgten,
viel gesungen und gelacht haben.
Eröffnet wurde unsere Sitzung mit
dem Aufmarsch des Elferrates.
Unser Sitzungspräsident Gerrit
Gerhards führte mit Witz und Char-
me durch unser buntes und viel-
fältiges Programm. Als ersten Pro-
grammpunkt begrüßte er die Dat-
tenfelder Höppemötzjer, welchen
ihren zum Teil ersten großen Auf-

tritt mit Bravour meisterten. Un-
ser diesjähriges Kinderprinzen-
paar Felix I. und Pia II. war natür-
lich auch dabei und begeisterte
die Narrenschar mit ihrer humor-
vollen Rede. Sie wurden von ih-
rem Gefolge und unseren Burg-
mäusen bei ihrem Auftritt unter-
stützt. Während der Sitzung jagte
ein Höhepunkt den Nächsten. Für
Tänzerische Einlagen sorgten un-
ter anderem die Burggarde Dat-
tenfeld, die Staatsen Käls sowie
die Showtanzgruppe inMotion und
die Garde Rot-Weiß Hänscheid.
Für viele Lacher sorgten die hu-
morvollen Reden von „Ne Schwad-
lappe“ sowie der Bauchredner

„Peter Kerscher“ mit „Dolly“.
Besonders gefreut haben wir uns
über den stimmungsvollen Auftritt
des Duo Pascal und zum Finale
begrüßten wir die Schääl Pänz.
Der Vorstand
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Die Windecker Karnevalsvereine laden
ein zur Rathauserstürmung 2024

Treffen der Vereine und aller Je-
cken aus der Gemeinde
am Freitag, den 09.02.2024, umam Freitag, den 09.02.2024, umam Freitag, den 09.02.2024, umam Freitag, den 09.02.2024, umam Freitag, den 09.02.2024, um
10:11 Uhr10:11 Uhr10:11 Uhr10:11 Uhr10:11 Uhr
am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.
Gemeinsam geht es um 11:11 Uhr
mit Marschmusik und den Wind-
ecker Tollitäten zum Rathaus.
Bereits zum 18. Mal übernehmen
dann die Windecker Tollitäten die
Regentschaft der Gemeinde und
entheben unsere Bürgermeiste-
rin Alexandra Gauß für die närri-
schen Tage aus ihrem Amt.
Liebe Windecker Mitbürgerinnen,

Mitbürger und Jecken, verbringen
Sie mit uns einige närrische Stun-
den bei Musik und Bier.
Der Erlös dieser Veranstaltung
kommt dem karnevalistischen
Nachwuchs der Gemeinde zugute.
Die Windecker Tollitäten, die
Windecker Karnevalsvereine und
unsere Bürgermeisterin Alexand-
ra Gauß freuen sich auf Ihr Er-
scheinen.
Mit nem dreimol kräftigen
Windeck Alaaf!
Für die Windecker
Karnevalsvereine

Sprechtage in der Gemeinde Windeck
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/
kindertagespflege.
Erziehungs- undErziehungs- undErziehungs- undErziehungs- undErziehungs- und
FamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelle
des Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger
Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg,

Auf der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816

Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@
skf-bonn-rhein-sieg.de oder
telefonisch donnerstags zwischen
09:00 und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische GemeinschaftKurdische GemeinschaftKurdische GemeinschaftKurdische GemeinschaftKurdische Gemeinschaft

Rhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischer
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47, 51570 Wind-
eck-Rosbach
Dienstag, den 20. Februar 2024,Dienstag, den 20. Februar 2024,Dienstag, den 20. Februar 2024,Dienstag, den 20. Februar 2024,Dienstag, den 20. Februar 2024,
ab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden.
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Helfer für die Betreuung der Amphibienschutzzäune
Sobald die Nachttemperaturen im
Frühjahr keine Minusgrade mehr
erreichen, ist es wieder soweit:
Kröten, Frösche und Molche ver-
lassen ihre Winterquartiere und
wandern in vorzugsweise regne-
rischen Nächten zu den Laichge-
wässern. Oft werden die Wand-

erwege dabei von Straßen zer-
schnitten, wodurch zahlreiche
Amphibien dem Autoverkehr zum
Opfer fallen.
Vom Bauhof der Gemeinde wer-
den jedes Jahr an verschiede-
nen Standorten zum Schutz der
Amphibien an beiden Straßen-

seiten spezielle Amphibien-
schutzzäune aufgestellt. So wird
verhindert, dass die Amphibien
auf die Straße gelangen. Sie
wandern vielmehr entlang der
Zäune und fallen in eingegrabe-
ne Eimer. Jeden Morgen, auch
am Wochenende, müssen die

Schutzzäune von Helfern kon-
trolliert werden. Tiere, die sich
in den Eimern befinden, werden
auf die andere Straßenseite ge-
tragen und dort wieder frei ge-
lassen. Die Schutzzäune bleiben
in der Regel zwischen Mitte Fe-
bruar und Ende April stehen.
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In den letzten Jahren haben sich
die Grundschulen Rosbach sowie
Schladern und einige Privatleute
an der Aktion beteiligt.
Um die Aufgabe auf möglichst
vielen Schultern zu verteilen,
werden für die diesjährige Am-
phibienschutzaktion Helfer ge-
sucht, die bereit sind, tage- oder
wochenweise die Krötenschutz-
zäune zu kontrollieren.
StandorteStandorteStandorteStandorteStandorte
der der der der der Amphibienschutzzäune:Amphibienschutzzäune:Amphibienschutzzäune:Amphibienschutzzäune:Amphibienschutzzäune:
1. Kurvenbereich der Kreisstraße
23 zwischen Rosbach (ehem. Roth)

und Helpenstell
2. Verbindungsstraße zwischen
Mauel und Schladern (Preschli-
nallee, dieser Standort ist als
besonders anzusehen, weil hier
allein 3 verschiedene Molcharten
anzutreffen sind).

Falls Sie die Amphibienschutzak-
tion unterstützen möchten, wen-
den Sie sich bitte an die Gemein-
de Windeck, Frau Geilhausen,
Tel. 02292/601-155 oder
nadja.geilhausen@
gemeinde-windeck.de

Sicherheit an Karneval

Sprengungen im Steinbruch
Imhausen

Gemeinsame Erklärung von Ord-Gemeinsame Erklärung von Ord-Gemeinsame Erklärung von Ord-Gemeinsame Erklärung von Ord-Gemeinsame Erklärung von Ord-
nungsbehörden und Polizeinungsbehörden und Polizeinungsbehörden und Polizeinungsbehörden und Polizeinungsbehörden und Polizei
Die Polizei Rhein-Sieg-Kreis, die
elf Kommunen in deren Zustän-
digkeitsgebiet sowie die Stra-
ßenverkehrsbehörde des Krei-
ses haben gemeinsame Maß-
nahmen abgestimmt, um einen
sicheren und fröhlichen Straßen-
karneval zu gewährleisten.
Einsatzkräfte von Polizei und
Ordnungsbehörden werden von
Weiberfastnacht bis Aschermitt-
woch eine verstärkte Präsenz
im öffentlichen Raum zeigen
und anlassbezogen gemeinsa-
me Kontrollmaßnahmen durch-
führen.
Angepasste Zugangs- und Per-
sonenkontrollen werden
insbesondere bei abgesperrten
stationären Feiern erfolgen. Bei
allen Veranstaltungen müssen
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
mit Taschenkontrollen rechnen.
Gefährliche Gegenstände, Waf-
fen und Anscheinswaffen werden
konsequent sichergestellt. Bei
festgestellten Verstößen erfolgt
die Einleitung von Straf- bzw.
Ordnungswidrigkeitsverfahren.

Anscheinswaffen sind Gegen-
stände die in Größe und Erschei-
nung einer echten Waffe täu-
schend ähneln.
Nach wie vor gilt ein besonderes
Augenmerk der Behörden dem
Jugendschutz. Kontrollmaßnah-
men zur Verhinderung des Erwerbs
und Konsums von alkoholischen
Getränken werden durchgeführt.
Die illegale Abgabe von Alkoholi-
ka an Minderjährige wird straf-
und ordnungsrechtlich verfolgt
werden.
Zur Verbesserung der allgemei-
nen Sicherheit bitten Polizei, Ord-
nungsbehörden und Veranstalter
auf Glasflaschen in Veranstal-
tungsräumen zu verzichten. Durch
Scherben von zerstörten Glasfla-
schen besteht ein erhöhtes Ver-
letzungsrisiko für die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer. Regional
können Glasverbotszonen einge-
richtet werden.
Die Polizei Rhein-Sieg-Kreis und
die Städte und Gemeinden im Zu-
ständigkeitsgebiet werden mit
ihren Maßnahmen den Feiernden
einen möglichst friedlichen und
fröhlichen Karneval ermöglichen.

Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für
Montag, 29. Januar 2024Montag, 29. Januar 2024Montag, 29. Januar 2024Montag, 29. Januar 2024Montag, 29. Januar 2024
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmigungs-

bescheid Az. 56.8851.2.1-39/98-
Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.)
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Ev. Kirchengemeinde Rosbach
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und
seine Herrlichkeit erscheint über
dir. (Jes 60, 2b)
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
19.30 Uhr - Backstubenkeller,

Bachstube Rosbach
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
9.30 Uhr - Gottesdienst Rosbach,
Abendmahl und Kindergottes-

dienst, Salvatorkirche
9.30 Uhr - Gottesdienst
Dattenfeld
11 Uhr - Gottesdienst Öttersha-
gen mit Kindergottesdienst
Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
15 Uhr - Jungschar,
Gemeindezentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor,
Gemeindezentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff,
Gemeindezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass,
Gemeindezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe,
Gemeindezentrum Dattenfeld
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis,
Gemeindezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorenkreis,
Backstube
18 Uhr - Selbshilfegruppe Depres-
sion, Gemeindehaus Rosbach
Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
15 Uhr - Männerkreis, Backstube
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Rosbach Backstube
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Über dir geht auf der HERR,
und seine Herrlichkeit erscheint
über dir.“ (Jesaja 60,2b)
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
10 Uhr - Gottesdienst
mit Predigt von Pastor Alin Cuc.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar

9.30 Uhr - Krabbelgruppe
(Eltern und kleine Kinder
bis 3 Jahre)
17 Uhr - Kids-Club (ab 4 Jahren)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
17.30 Uhr - TIM
(Teens ab 13 Jahren)
Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
17.30 Uhr - Action-Club
(ab 9 Jahren)

Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de.
Besuchen Sie uns gerne.
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Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

Evangelische
Kirchengemeinde
Leuscheid

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Über dir geht auf der Herr, und
seine Herrlichkeit erscheint über
dir.“ Jesaja 90,2b
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Bläsern
und Taufe Pfarrerin Ulrike Ritgen
9.30 Uhr - Kindergottesdienst im
Gemeindehaus
Im Anschluss ist die gesamte Ge-
meinde
zum Frühstück eingeladen.
Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
17 Uhr - Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
16.45 Uhr - Jungschar
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar

9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl
Pfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-
beins
9.30 Uhr - Kindergottesdienst im
Gemeindehaus
Im Anschluss ist die gesamte Ge-
meinde zum Frühstück eingeladen.
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
10.30 bis 12 Uhr - Gemeindever-
sammlung mit Presbyteriumswahl
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist erreich-
bar unter 02243/91 16 92.
Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage www.ekheld.de,
sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr, Tel. 02243/2223

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Über dir geht auf der Herr und
seine Herrlichkeit erscheint über
dir.“ Jesaja 60,2b

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufen,
anschließend Neujahrsempfang
im Gemeindehaus
Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
19.30 Uhr - Posaunenchor
Der Bibelkreis und das offene Sin-
gen finden am 31. Januar nicht statt.
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
15 Uhr - Spieletreff
im Gemeindehaus
16 bis 16.45 Uhr - Kinderchor
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1:
6 bis 9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2:
10 bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen
Sie unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags,
donnerstags und freitags
von 9 bis 11.30 Uhr geöffnet,
Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf In-
stagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.
u. Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von
7.30 bis 12 Uhr, Mo. u. Do. von 15
bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
unter Mitwirkung
von Quattro Domus
17.30 Uhr - Leu Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse

(Eheleute Wilhelm und Christine
Schmidt und Sohn Bernd)
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
9 Uhr - Wil Hl. Messe (Günter und
Resi Bollig, Ferdi, Rainer und Ste-
fan Happ)
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe fällt aus.
10 Uhr - Df Mundart-Messe -
auch als Live-Stream (Harri
Holschbach seitens des Kirchen-
chors) für die Lebenden und Ver-
storbenen der Dattenfelder Kar-
nevalsgesellschaft
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream fällt aus.
11 Uhr - Rb Familienmesse

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
18 Uhr - Rb Hl. Messe
Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe zu Eh-
ren der Hl. Adelgundis für die Le-
benden und Verstorbenen Wohl-
täter der Kapelle
Donnerstag, 01. FebruarDonnerstag, 01. FebruarDonnerstag, 01. FebruarDonnerstag, 01. FebruarDonnerstag, 01. Februar
8 Uhr - Leu Schulgottesdienst
8.30 Uhr - Df Frauenmesse
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Rb Seniorenkreis
im Pfarrheim
18 Uhr - Her Hl. Messe
18 Uhr - Rb Hl. Messe fällt aus.
Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
11 Uhr - Rb Gestaltete Betstunde
für den Frieden und Eröffnung des
ewigen Gebetes zum Gedenken
an den Bombenangriff, Ewiges
Gebet bis 3. Februar, 19 Uhr
18 Uhr - Rb Hl. Messe fällt aus.
18.30 Uhr - Df Hl. Messe mit Bla-
siussegen für den Frieden
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Familienmesse

mit Segnung der Kerzen und
Blasiussegen mit den Kommunion-
kindern (Jahrgedächtnis Josef Roth)
mit Jahrgedächtnis der Verstorbe-
nen: Pfarrer Johannes Winter
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
mit Blasiussegen
19 Uhr - Rb Vorabendmesse mit
Blasiussegen zum Abschluss
des Ewigen Gebets (1. Jahrge-
dächtnis Brigitte Röttgen, geb.
Hopp und Mutter Margarethe
Hopp)
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
9.30 Uhr - Her Hl. Messe mit Bla-
siussegen (Jahrgedächtnis Mari-
anne Koch und Schwester Elisa-
beth Schmidt und für die Verstor-
benen der Familien Koch und
Schwellenbach)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
mit Blasiussegen
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream mit Blasiussegen
(Alexsander u. Olga Deisling,
Franz Nikolaus)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
mit Blasiussegen

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
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...weil hier rheinländische Herzlichkeit ans Telefon geht!

Sandra Wolf
Abteilungsdirektorin 
in Ihrem KundenDialogCenter
��Mo-Fr 8 bis 18 Uhr 

Gemeinsam mit meinen 30 Kolleginnen helfe ich 
Ihnen auch in der fünften Jahreszeit bei allen 
Fragen zu Konto-Karte, Onlinebanking und Überweisungen. 

Wann darf ich mit Ihnen telefonieren?

02241 496-0

LieblingsFiliale
ist  meine 
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Rodelausflug der Bodenbergschule

Rodeln am BodenbergRodeln am BodenbergRodeln am BodenbergRodeln am BodenbergRodeln am Bodenberg

Am Freitag, 19. Januar, machten sich
alle Schülerinnen und Schüler der
Bodenbergschule zu einem erleb-
nisreichen Rodeltag auf den Weg.
Dick eingepackt und mit Schlitten
im Gepäck begaben sich die Kinder
mit allen Lehrkräften sowie einige
Eltern auf die Rodelbahn am Boden-
berg, um gemeinsam die winterli-
che Pracht zu genießen.
Die Rodelabfahrten waren von La-
chen und freudigen Rufen begleitet,
während die Kinder, Lehrkräfte und
ihre Eltern die Hänge hinuntersaus-
ten. Die verschneite Landschaft trug
zusätzlich zur positiven Stimmung
bei. Die Bodenbergschule freut sich
über solche Gelegenheiten, bei de-
nen Schüler, Lehrer und Eltern ge-
meinsam Zeit verbringen und das
Miteinander stärken können. Sol-
che Aktivitäten fördern nicht nur den
Teamgeist, sondern schaffen auch
unvergessliche Erinnerungen für die
gesamte Schulgemeinschaft.



Mitteilungsblatt Windeck – 26. Januar 2024 – Woche 4 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Anzeige

Mit der huma Shoppingwelt Sankt Augustin durchs Jahr
Geht es Ihnen auch so: Der Januar
ist bereits vergangen wie im Flug!
Höchste Zeit, Ihnen zu erzählen,
welche spannenden Neuigkei-
ten die huma Shoppingwelt
Sankt Augustin für 2024 für Sie
auf Lager hat. Egal, ob Reisen,
Spielen, Karneval, Shoppen,
Staunen, Naschen oder Gewin-
nen - hier ist für jeden was dabei.
Wenn es nach uns in der huma
ginge, könnte nach dem Januar
ja gleich der Frühling kommen -
und das wird es auch. Während
es im Februar draußen noch nass-
kalt, grau und ungemütlich ist,
hält in der huma Shoppingwelt
der Frühling Einzug.
Auf vier Aktionsflächen verbrei-
ten fast 10.000 echte Blumen
positive Frühlingslaune und fei-
nen Blütenduft.
Und gleichzeitig herrscht das
perfekte Klima für eine gemütli-
che Schnäppchenjagd - denn in
allen Stores gibt es bereits tolle
„End of Season“-Angebote zu
reduzierten Preisen.
Neues Neues Neues Neues Neues ADAADAADAADAADAC ReisebüroC ReisebüroC ReisebüroC ReisebüroC Reisebüro
Wer bei dem Wetter dennoch
Fluchtgedanken hat: Seit Anfang
Januar erwartet Sie das neue
ADAC Reisebüro Papendick auf
der Straßenebene, direkt neben
ALDI Süd.
Papendicks erfahrene Reiseex-
perten stehen Ihnen beratend
zur Seite, um individuelle Rei-
sen zu gestalten, Fragen zu Ur-
laubszielen zu beantworten und
unvergessliche Erlebnisse zu
schaffen. Mit exzellenten Kennt-
nissen des Reisemarktes und der
Reisewelt begleitet und unter-
stützt das Team Sie mit vielfälti-
gen Angeboten, die zu Ihren
Wünschen und Ihrem Budget
passen.
TTTTTolle olle olle olle olle Aktionen rund ums JAktionen rund ums JAktionen rund ums JAktionen rund ums JAktionen rund ums Jahrahrahrahrahr
Doch schauen wir weiter ins
Jahr: Unsere beliebtesten
huma-Klassiker gibt es auch

2024 weiterhin: Für unsere jüngs-
ten Fans kommt einmal im Monat
das Kasperletheater in die huma.
Jeden ersten Samstag im Monat
gibt’s auch dieses Jahr die be-
gehrte KidsBox. Der Fan Friday,
das Social-Media-Gewinnspiel für
die Großen, bietet an jedem letz-
ten Wochenende im Monat die
Chance auf eine von zehn tollen
Gewinnboxen. Und es wird noch
viele weitere tolle Aktionen ge-
ben, von denen wir hier noch zwei
verraten dürfen.
Karnevalsumzug am 2.2.2024Karnevalsumzug am 2.2.2024Karnevalsumzug am 2.2.2024Karnevalsumzug am 2.2.2024Karnevalsumzug am 2.2.2024
Ein Highlight für alle Karneval-
Fans in Sankt Augustin ist jedes
Jahr der „Rathaussturm“. Das
Besondere in diesem Jahr: Der
Umzug beginnt in der huma! Alle
Karnevalsvereine und Garden zie-
hen erst einmal durch die Shop-
pingwelt, bevor es weitergeht
durch die Stadt.
WWWWWelttag elttag elttag elttag elttag VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
Ein guter Tag nicht nur für alle
Liebenden, sondern auch für alle,
die Schokolade lieben: der huma
Welttag am 14. Februar. Zum Va-
lentinstag steht ein riesiges
Deko-Herz in der huma, gefüllt
mit süßen Überraschungen für
alle, die vorbeikommen. Unsere
Art, unseren Kundinnen und Kun-
den an diesem Tag „We love you“
zu sagen.
Smyths Smyths Smyths Smyths Smyths TTTTToys:oys:oys:oys:oys: mehr Platz für Spaß & mehr Platz für Spaß & mehr Platz für Spaß & mehr Platz für Spaß & mehr Platz für Spaß &
SpielSpielSpielSpielSpiel
Last but not least: Eine tolle Nach-
richt für alle Spiele-Fans: Der be-
liebte Spielwarenladen Smyths
Toys zieht im Frühjahr innerhalb
der huma Shoppingwelt um auf
die Marktebene gegenüber von
Cafélito und vergrößert sich da-
mit deutlich. Smyths Toys begeis-
tert seit Jahren mit einem riesi-
gen Angebot aus der Welt von
Spiel und Spaß, Forschen und Ent-
decken, Puzzeln und Basteln, mit
namhaften Marken sowie exklu-
siven Eigenmarken. Von Gesell-

schaftsspielen über Bau- und Kon-
struktions-Sets, Puppen und
Plüschtiere über Spielzeug-Autos,
-Roboter und Actionfiguren bis hin
zu Partyzubehör, Hörspielen, Mu-
sik, Filmen und mehr findet hier
jeder das Richtige für den Frei-
zeitspaß mit der ganzen Familie
oder als Geschenk für Kinder- oder
Teenager-Geburtstage. Alle klei-
nen und großen Kundinnen kön-
nen also schon bald in einem noch
größeren Sortiment stöbern. Der
aktuelle Smyths Toys auf der Stra-
ßenebene bleibt bis zum Umzug
weiterhin regulär geöffnet.

Immer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma News
Und da das längst nicht alles
war: Lassen Sie uns in Verbin-
dung bleiben! Aktuelle Neuig-
keiten über Events und alle Infos
rund um die huma Shoppingwelt
finden Sie immer auf huma.de.
Und wer @humaSanktAugustin
auf Instagram oder Facebook
folgt, findet jede Woche viele In-
spirationen aus der huma im Feed
und erfährt mit als erster von
allen Events und Gewinnspielen.
Wir freuen uns auf ein großartiges
Jahr mit all unseren Kundinnen
und Kunden.

Karnevalsparty der SpVgg. Hurst-Rosbach
Die SpVgg. Hurst-Rosbach und
Horst der I. laden zur diesjährigen
Karnevalsparty am Sportplatz ein.

Start ist am Freitag, 9. Februar,
um 15.11 Uhr. Für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt sein!
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KKLUUGEE KKÖÖPPFFEE  
KKAAUFFENN JEETTZZTT &&  
SSPAAREEN RIICCHTTIIGG!

GILT AUCH FÜR NEUBEZUG 

ALLER FABRIKATE

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

WINTERPREIS-MARKISEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Spielgruppe auf dem Sonnenberg
Familienzentrum Sonnenberg Windeck-Obernau

„Leinen los“ für den Karneval in Herchen
Fastelovend Events des TuS Herchen 1922 e.V.

In Kooperation mit dem DRK-
Familienbildungswerk bietet das
Familienzentrum Sonnenberg
eine Spielgruppe für Kinder im
Alter von 0 bis 2 Jahren an.
Dieser Eltern-Treff richtet sich an
alle Eltern mit ihren Kindern im
Alter von 0 bis 2 Jahren, die sich
kurz vor dem Übergang in eine
Kindertageseinrichtung befinden.
Das Treffen dient dazu, bereits
vor Kindergartenbeginn für El-

tern und Kinder einen Rahmen
zu schaffen, in dem sich die Kin-
der und Eltern untereinander
sowie eine Einrichtung kennen-
lernen können.
In dieser angeleiteten Spiel-
gruppe haben Eltern die Mög-
lichkeit, ihr Wissen in den für
sie und ihre Kinder wichtigen
Entwicklungsbereichen zu erwei-
tern und sich über verschiedene
Themen auszutauschen. Dazu

gehören zum Beispiel folgende
Themen: Bindung, Eingewöh-
nung, Gestaltung des Über-
gangs in die KiTa, Essen, Schla-
fen, Sauber werden, Bewegung,
Autonomiephase (Trotzphase),
Medien.
Die Spielgruppe findet statt:
freitags, 26. Januar, bis 22. März,
von 14.15 bis 15.45 Uhr
Wo: Familienzentrum Sonnenberg,
Auf der Bruchhardt 1b,

51570 Windeck-Oberna
Kontakt: 02292/9590925,
kitaobernau@
gemeinde-windeck.de
Kursnummer: 2423A010
Kursgebühr: 54 Euro
Kursleitung: Frau Judith Weber
Weitere Informationen und Anmel-
dung:
familienbildung@
drk-rhein-sieg.de
www.drk-familienbildung.de

Getreu dem Motto der KG Her-
chen: „Em Traumschiff öm d’r Er-
denball m’r Herchner fiere üver-
all“, lädt die Fußball Abteilung des
TuS Herchen wieder alle Jecken
herzlich zu den beiden kunterbun-
ten Karnevals-Partys nach Her-
chen ein.
Wie seit vielen Jahren bekannt,
wird besonderer Wert auf die Si-
cherheit der Veranstaltung ge-
legt. Es wird ein großes beheiz-
tes Festzelt mit Security Perso-
nal bereitgestellt und zwei Ein-
gänge ermöglichen eine zügige

Einlasskontrolle.
Freitag, 9. Februar -Freitag, 9. Februar -Freitag, 9. Februar -Freitag, 9. Februar -Freitag, 9. Februar -
Karnevals-PartyKarnevals-PartyKarnevals-PartyKarnevals-PartyKarnevals-Party
Bei der mittlerweile weit über
die Grenzen Windecks hinaus
bekannten Karnevals-Party am
Freitagabend ist wieder abso-
lute Partystimmung und gute
Laune angesagt. Das Team von
PSMM mit DJ CRAZY MOTTI legt
ab 19 Uhr die aktuellsten und
beliebtesten Hits zum Schun-
keln, Mitsingen und Abfeiern
auf.
Der Einlass ist ab 16 Jahren.

Sonntag, 11. Februar -Sonntag, 11. Februar -Sonntag, 11. Februar -Sonntag, 11. Februar -Sonntag, 11. Februar -
AfterAfterAfterAfterAfter-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-Partyartyartyartyarty
Nach dem Karnevalszug startet
ab 15.30 Uhr die After-Zug-Party
mit Bützjer, lecker Früh Kölsch und
Partymusik von PSMM mit DJ
CRAZY MOTTI. Kommt und feiert
mit uns gemeinsam den Ausklang
der fünften Jahreszeit in Herchen.
Der Eintritt ist frei.
Für das leibliche Wohl ist an bei-
den Tagen an unserer Grillstation
und an der Theke im Festzelt
bestens gesorgt.
Die Veranstaltungen finden, wie

im letzten Jahr, im beheizten Fest-
zelt „In der Au“, neben den Ten-
nisplätzen, ca. 500 Meter vom
Herchen Bhf entfernt statt.
Der TuS Herchen, Abt. Fußball,
PSMM Party Service und DJ CRAZY
MOTTI freuen sich auf euren Be-
such!
Aktuelle Informationen rund um
die Abteilung Fußball und die All-
gemeinen Geschäftsbedingungen
des TuS Herchen 1922 e.V. für die
Karnevalsveranstaltungen 2024
finden Sie unter:
fußball.tusherchen.de

Familienzentrum Vogelnest mit Themenveranstaltung
„Konkurrenz und Rivalitäten unter Geschwistern“

Die Kooperationspartner Familien-
zentrum Vogelnest und das Famili-
enbildungswerk des DRK Rhein-Sieg
laden zur kostenlosen Themenver-
anstaltung „Konkurrenz und Rivali-
täten unter Geschwistern“ ein. Die-
ser findet am Mittwoch, 21. Februar,
von 16.30 bis 18.45 Uhr im Mehr-
zweckraum des Familienzentrums
Vogelnest in der Hurster Straße 23
in 51570 Windeck-Rosbach statt.
Fast jede Familie kennt sie: die fast
unvermeidlichen Auseinandersetzun-
gen zwischen Geschwistern - laut-
starkes Streiten, Raufereien bis hin
zu regelrechten Kämpfen gehen sehr
an die Nerven. Beim Informations-
abend erfahren Sie, wie Rivalität
unter Geschwistern entsteht und

welcher Nutzen und welche Bot-
schaften sich hinter geschwisterli-
cher Konkurrenz verbergen. Es wer-
den Ideen aufgezeigt, wie Rivalität
verringert werden kann und wie ent-
stehende Konflikte und Auseinan-
dersetzungen positiv geleitet wer-
den können, so dass Sie zu einem
harmonischeren Familienleben fin-
den. Falls Sie konkrete Fragestel-
lungen haben, sind Sie herzlich ein-
geladen, diese einzubringen.
Anmeldungen werden bis Mittwoch,
14. Februar, per E-Mail an
familienzentrumrosbach@
gemeinde-windeck.de entgegenge-
nommen. Die Anmeldung erfolgt un-
ter Angabe von Namen, E-Mailadres-
se und Telefonnummer.
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Kinderkarneval in Herchen
Mit dem TV 1961 e.V.

Erster Arbeitseinsatz des Jahres
Friedhofsverein Rosbach e.V.

VdK-Ortsverband Hamm geht auf Reisen
Vom 12. bis 15. September fährt der
VdK-Ortsverband Hamm (Sieg) mit
dem modernen Reisebus nach Re-
gen im Bayrischen Wald. Unterkunft
im Drei-Sterne-Musik-Hotel „Zum
singenden Musikantenwirt“ in Re-
gen. Drei Übernachtungen mit HP.
Unter anderem Böhmerwaldrund-
fahrt und Tagesausflug nach Krumau
(Tschechien) und weiteren Überra-
schungen. Bei der Anreise Zwischen-
stopp mit Busfrühstück. Auf der Rück-
fahrt Einkehr im Restaurant „Jäger-
hof“ im Weibersbrunn. Die Reise be-
inhaltet eine „Rundum Sorglos“ Ver-
sicherung ohne Selbstbehalt. Die
Reise wird von Club-Reisen Bran-
denburger, Auf den Eichen 28, 57612
Obererbach durchgeführt.
Es sind noch Plätze frei.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
den 1. Vorsitzenden Bernd Nieder-
hausen, Telefon: 02682-8339 oder
0178-5454708, E-Mail:
bernd.niederhausen@freenet.de.

Großer KinderkarnevGroßer KinderkarnevGroßer KinderkarnevGroßer KinderkarnevGroßer Kinderkarneval des al des al des al des al des TTTTTurn-urn-urn-urn-urn-
verein Herchen in der Grundschuleverein Herchen in der Grundschuleverein Herchen in der Grundschuleverein Herchen in der Grundschuleverein Herchen in der Grundschule
im Klosterhof am 4.im Klosterhof am 4.im Klosterhof am 4.im Klosterhof am 4.im Klosterhof am 4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
um 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhr.....

Es gibt Musik und Spiele für die
Kinder.
Das Kinderprinzenpaar mit sei-
nem Gefolge wird zu Gast sein

und das Dreigestirn der KG Her-
chen kommt und bringt natürlich
seine Tanzgruppe mit.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaf-

fee und Kuchen, belegten Bröt-
chen und Würstchen gesorgt.
Der Eintritt ist natürlich frei.
Wir freuen uns auf euch!

treffen uns daher am Samstag, 3.
Februar, um 9 Uhr auf unserem
Friedhof im Siegbogen. Bitte brin-
gen Sie, sofern vorhanden, eine
Astschere mit. Fachlich angeleitet
werden wir durch Andreas Ücker-
seifer, Uschi Nohl backt Waffeln
und Guido Barz kocht Kaffee.
Wie auch schon im vergangenen
Jahr können wir Ihnen an diesem
Tag auch bei kleineren Arbeiten
an einer Grabstätte helfen. Kom-
men Sie einfach dazu.
Wir planen, derartige Aktionsta-
ge regelmäßig jeden ersten Sams-
tag im Monat durchzuführen.
Weitere Informationen finden
Sie auch unter
www.friedhofsverein-rosbach.de.
Der Vorstand

An alle Mitglieder und Interessierte,
es geht wieder los. Nach acht Ar-
beitseinsätzen in 2023, einer sogar

unter Beobachtung des WDR, be-
nötigen wir wieder Ihre Hilfe. Die
Hecke soll geschnitten werden.

Um nicht wertvollen Wohnraum für
Kleinlebewesen zu zerstören, muss
dies noch im Februar erfolgen. Wir
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 28. Januar,
2. Testspiel:
GSV Olympias Eitorf -
SVH I Anstoß: 17 Uhr
Die Senioren trainieren seit Don-
nerstag, 11. Januar, wieder auf
dem Sportplatz in Altenherfen zur
Vorbereitung auf die Fortführung
der Rückrunde. Trainingstage:
Dienstag / Donnerstag
ab 19.30 Uhr.
TTTTTermine weiterer ermine weiterer ermine weiterer ermine weiterer ermine weiterer TTTTTestspiele:estspiele:estspiele:estspiele:estspiele:
Sonntag, 4. Februar,
bei SV GW Mühleip II 13 Uhr
Freitag, 9. Februar, beim SV Ros-

senbach II 19.30 Uhr
Über evt. weitere Testspiele und
sonstige Aktivitäten während der
Winterpause wird natürlich auch
weiterhin an dieser Stelle berich-
tet und informiert:
Weiterer Saisonverlauf derWeiterer Saisonverlauf derWeiterer Saisonverlauf derWeiterer Saisonverlauf derWeiterer Saisonverlauf der
1.1.1.1.1. Mannschaft nach der  Mannschaft nach der  Mannschaft nach der  Mannschaft nach der  Mannschaft nach der WinterWinterWinterWinterWinter-----
pause im Februar ’24:pause im Februar ’24:pause im Februar ’24:pause im Februar ’24:pause im Februar ’24:
Sonntag, 18. Februar, gegen
H.-Rosbach III 15 Uhr (18SP)
Sonntag, 25. Februar, gegen
TuS Schladern I 15 Uhr
(16SP/Nachholspiel)
Unsere erste Mannschaft würde
sich auch im neuen Jahr über zahl-

reiche Unterstützung unserer treu-
en Anhänger wie in den letzten
Jahren sehr freuen. Selbstver-
ständlich ist bei den Heimspielen
„op d’r Hüh“ für das leibliche Wohl
wie immer bestens gesorgt.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Winterpause. AH-Hallentraining
immer mittwochs ab 19.30 Uhr
in der Herchener Realschulturn-
halle. Nächstes Training: Mitt-
woch, 24. Januar. Ob die AH mitt-
wochs in der Halle oder don-
nerstags auf dem Sportplatz in
Altenherfen (jeweils ab 19.30
Uhr) trainieren, wird wetterab-

hängig wochenweise entschie-
den. Diese Trainingsinfo erfolgt
zum Wochenanfang hin wie
immer über die bekannten Me-
dien an die AH.
Spielberichte:Spielberichte:Spielberichte:Spielberichte:Spielberichte:
Senioren: Sonntag, 21. Januar,
1. Testspiel:
SV Öttershagen - SVH I
ausgefallen
Auf Grund der vorangegangenen
Schneefälle musste das Spiel beim
SVÖ abgesagt werden.
Alles Weitere rund um den SV
Höhe ist zu finden unter
www.svhoehe.de.

Telenotarztsystem für Bonn und den Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Eine wich-
tige Ergänzung für den Rettungs-
dienst in Bonn und dem Rhein-

Sieg-Kreis wird es voraussichtlich
bis 2025 geben: Ein Telenotarzt-
system wollen Kreis und Stadt

gemeinsam etablieren, um die
Versorgung der Menschen im Ge-
biet noch weiter zu verbessern.
Am Dienstag, 23. Januar, erfolgte
ein weiterer wichtiger Schritt auf
dem Weg dorthin. Die Bonner Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner
und Sebastian Schuster, Landrat
des Rhein-Sieg-Kreises, unter-
zeichneten den Vertrag für eine
öffentlich-rechtliche Vereinbarung
für eine Trägergemeinschaft, die
als rechtliche Grundlage notwen-
dig ist, um den Dienst zu definie-
ren und einrichten zu können.
In der Leitstelle der Feuerwache
1 am Lievelingsweg in Bonn, dort
wird auch die zukünftige Telenot-
arzt-Zentrale angesiedelt sein, da
Bonn Kernträger ist, kamen die
Vertreterinnen und Vertreter der
beiden Gebietskörperschaften für
die Unterzeichnung zusammen.
Auch Professor Dr. Dr. Wolfgang
Holzgreve, Ärztlicher Direktor und
Vorstandsvorsitzender des Unikli-
nikums Bonn, setzte seine Unter-
schrift mit auf die Vereinbarung.
Die Universitätsklinik Bonn stellt
die zur Umsetzung des Telenot-
arztsystems notwendigen Ärztin-
nen und Ärzte.
„Unsere gemeinsame Vertragsun-
terzeichnung ist ein wichtiger

Schritt, um die Gesundheitsver-
sorgung der Menschen in der Re-
gion noch weiter zu verbessern.
Der gemeinsame Dienst ist ein
weiteres Beispiel für die seit lan-
gem etablierte und gute überre-
gionale Zusammenarbeit“, so die
Bonner Oberbürgermeisterin Kat-
ja Dörner. Sie dankte auch der
Lenkungsgruppe mit Verantwort-
lichen aus Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis, die im Rahmen der in-
terkommunalen Projektarbeit die
Vereinbarung ausgearbeitet hat.
„Die Einführung des Telenotarzt-
systems ist eine sinnvolle und
gute Ergänzung zum bestehenden
Rettungswesen“, betont Landrat
Sebastian Schuster. „Es soll die
Notärztinnen und Notärzte nicht
ersetzen, sondern dazu beitragen,
die schnellstmögliche ärztliche
Betreuung der Patientinnen und
Patienten weiter zu verbessern.“
„Wir freuen uns, mit dem UKB die
ärztliche Komponente bei dem
zukunftsweisenden Telenotarzt-
Konzept zu stellen und damit auch
in Anbetracht des medizinischen
Fachkräftemangels die Versor-
gungsqualität für Bonn, den
Rhein-Sieg-Kreis und die Region
weiter zu verbessern. Erfahrene
UKB-Notärztinnen und Notärzte,
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(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bonns Oberbürgermeisterin Katja
Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicher Direktor des Universi-Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicher Direktor des Universi-Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicher Direktor des Universi-Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicher Direktor des Universi-Dörner und Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicher Direktor des Universi-
tätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-tätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-tätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-tätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-tätsklinikums Bonn (UKB), bei der Unterzeichnung der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung für die Trägergemeinschaft für das gemeinsa-rechtlichen Vereinbarung für die Trägergemeinschaft für das gemeinsa-rechtlichen Vereinbarung für die Trägergemeinschaft für das gemeinsa-rechtlichen Vereinbarung für die Trägergemeinschaft für das gemeinsa-rechtlichen Vereinbarung für die Trägergemeinschaft für das gemeinsa-
me Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonnme Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonnme Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonnme Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonnme Telenotarztsystem. Foto: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonn

die zusätzlich als Telenotarzt qua-
lifiziert sind, werden das Rettungs-
dienstpersonal vor Ort bei den Pa-
tientinnen und Patienten mit ihrer

hohen Expertise und Erfahrung te-
lemedizinisch so beraten und an-
leiten, dass eine bestmögliche Ver-
sorgung für Betroffene ermöglicht

wird“, sagt Prof. Wolfgang Holz-
greve, Ärztlicher Direktor und Vor-
standsvorsitzender des Universi-
tätsklinikums Bonn (UKB).
Durch den zielgerichteten Einsatz
können Telenotärztinnen und Te-
lenotärzte die „fahrenden“ Not-
ärztinnen und Notärzte im flä-
chendeckend vorhandenen und
etablierten Notarztdienst entlas-
ten und in geeigneten Fällen ohne
akute Lebensgefahr die Versor-
gung der Patientinnen und Pati-
enten telemedizinisch überneh-
men und begleiten. Gerade in Fäl-
len, in denen zunächst gar keine
Beteiligung von Notärztinnen oder
Notärzten vorgesehen war oder
diese vielleicht auch nicht zwin-
gend notwendig ist, kann das Ret-
tungsfachpersonal niederschwel-
lig eine ärztliche Beratung und
Unterstützung an der Einsatzstel-
le erhalten. Durch die technische
Übertragung von Messwerten der
Patientin oder des Patienten und
dem abgeleitetem EKG kann die-

ses ärztlich interpretiert werden
und eine gezielte, ärztlich ange-
ordnete, medikamentöse Thera-
pie durch das Rettungsfachperso-
nal erfolgen.
Start des Start des Start des Start des Start des TTTTTelenotarztsystems inelenotarztsystems inelenotarztsystems inelenotarztsystems inelenotarztsystems in
20252025202520252025
Telenotärztinnen und Telenotärz-
te sind erfahrene Notärztinnen
und Notärzte, die sich in der Tele-
notarztzentrale befinden und mit
Hilfe von Telekommunikation,
Echtzeit-Vitaldaten-Übertragung,
Sprach- und gegebenenfalls Sicht-
kontakt Patientinnen und Patien-
ten im Rettungsdienst versorgen.
Diese Versorgung erfolgt in Koo-
peration mit der sich vor Ort be-
findlichen Besatzung des Ret-
tungstransportwagens.
Für die Aufgabe als Telenotärz-
tinnen oder Telenotärzte werden
rund 20 Medizinerinnen und Me-
diziner des Uniklinikums speziell
weiterqualifiziert. Diese versehen
neben dem Dienst in der Telenot-
arztzentrale auch weiterhin
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Dienste auf den Notarzteinsatz-
fahrzeugen in Bonn und im Rhein-
Sieg-Kreis. Ziel ist die Aufnahme
des Telenotarztdienstes im Laufe
des Jahres 2025 mit bis zu acht
Rettungswagen in Bonn und sie-
ben Fahrzeugen im Rhein-Sieg-
Kreis. Im Endausbau soll das Sys-
tem bis 2028 in 60 Rettungswa-
gen vorhanden sein. Darüber hin-
aus wird der Telenotarzt oder die

Telenotärztin telefonisch auch für
die Beratung der Besatzungen
von Krankentransportfahrzeugen
und Notarzteinsatzfahrzeugen in
fachspezifischen Fragestellungen
zur Verfügung stehen.
Hintergrund zum Hintergrund zum Hintergrund zum Hintergrund zum Hintergrund zum TTTTTelenotarztsys-elenotarztsys-elenotarztsys-elenotarztsys-elenotarztsys-
tem in NRWtem in NRWtem in NRWtem in NRWtem in NRW
Das Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Lan-
des Nordrhein-Westfalen hat

im Jahr 2020 gemeinsam mit
den Verbänden der Krankenkas-
sen, der kommunalen Spitzen-
verbände und den Ärztekam-
mern seinen Willen bekräftigt,
eine bedarfsgerechte, qualita-
tiv hochwertige, flächendeck-
ende und wirtschaftliche Ein-
richtung von Telenotarztsyste-
men in Nordrhein-Westfalen
umzusetzen.

Für die Umsetzung in den Kom-
munen wurden vom Land Krite-
rien definiert, die bei der kon-
kreten Umsetzung berücksich-
tigt werden müssen. Im vergan-
genen September hatten der
Rat der Stadt Bonn und der
Kreistag des Rhein-Sieg-Krei-
ses jeweils Beschlüsse gefasst
als Grundlage für die Etablie-
rung des Systems.

STADTRADELN 2023
Landrat ehrt die aktivsten Schulen und Kitas

Landrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen undLandrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen undLandrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen undLandrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen undLandrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen und
Preisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern.Preisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern.Preisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern.Preisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern.Preisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

Rekordergebnisse haben die
Radlerinnen und Radler im
Rhein-Sieg-Kreis in diesem Jahr
beim STADTRADELN erzielt: Mit
1.542.049 Kilometern gab es
bei den erradelten Kilometern
einen Zuwachs von rund 50 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr.
Seit der ersten Teilnahme des
Rhein-Sieg-Kreises vor sechs
Jahren mit 140.000 Kilometern
konnte das Ergebnis Jahr für Jahr
gesteigert werden. Inzwischen
belegt der Rhein-Sieg-Kreis
Platz 29 (Vorjahr 38) im bundes-
weiten Ranking der 2.836 teil-
nehmenden Kommunen.

Entsprechend stolz und zufrie-
den zeigten sich die diesjähri-
gen Preisträgerinnen und Preis-
träger bei der Siegerehrung
durch Landrat Sebastian Schus-
ter. „Ich gratuliere allen Teil-
nehmenden zu diesem tollen
Ergebnis“, freute sich der Land-
rat. „STADTRADELN hat sich zu
der zentralen Veranstaltung für
mehr Radverkehr im Rhein-
Sieg-Kreis entwickelt. Radver-
kehr ist wichtig, weil neben dem
Klima alle von der zusätzlichen
Bewegung profitieren.“
Neben den besten Einzelstar-
terinnen und -startern sowie
zahlreichen per Los ermittelten
Gewinnerinnen und Gewinnern

erhielten auch 2023 die aktivs-
ten Kitas und Schulen wieder
Gutscheine in einem Gesamt-
wert von 2.500 Euro. Sie alle
wurden per E-Mail über ihren
Gewinn informiert.

Das STADTRADELN fand 2023
vom 3. bis zum 23. September
statt. Auch diesmal waren alle
19 kreisangehörigen Kommu-
nen am Start. Insgesamt haben
321 (2022: 303) Teams mitge-
macht. Die Anzahl der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer hat
sich weiter erhöht und lag bei
9.032 (2022: 7.839). Die CO2 -
Bilanz stieg entsprechend: Die
Radlerinnen und Radler haben
- im Vergleich zum Auto - 250
Tonnen des schädlichen Gases
eingespart. 2022 lag dieser
Wert bei 158 Tonnen.

Bornheim ist alte und neue Fahr-
radhauptstadt im Rhein-Sieg-
Kreis. Hier wurde besonders ak-
tiv in die Pedale getreten und
ein statistischer Wert von 6,16
Kilometer pro Einwohner er-
reicht. Dahinter folgenden Sieg-
burg (4,42) und Sankt Augustin
(2,76).
Weitere Informationen zum
STADTRADELN unter
stadtradeln.de/
rhein-sieg-kreis.
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Wettbewerb EFRE.Stars 2023
Projekt aus dem Rhein-Sieg-Kreis wurde ausgezeichnet

(v.l.) Regina Rosenstock, Wirtschaftsförderin des Rhein-Sieg-Kreises,(v.l.) Regina Rosenstock, Wirtschaftsförderin des Rhein-Sieg-Kreises,(v.l.) Regina Rosenstock, Wirtschaftsförderin des Rhein-Sieg-Kreises,(v.l.) Regina Rosenstock, Wirtschaftsförderin des Rhein-Sieg-Kreises,(v.l.) Regina Rosenstock, Wirtschaftsförderin des Rhein-Sieg-Kreises,
Mona Neubaur, NRW-Wirtschafts- und Klimaschutzministerin, und Dr.Mona Neubaur, NRW-Wirtschafts- und Klimaschutzministerin, und Dr.Mona Neubaur, NRW-Wirtschafts- und Klimaschutzministerin, und Dr.Mona Neubaur, NRW-Wirtschafts- und Klimaschutzministerin, und Dr.Mona Neubaur, NRW-Wirtschafts- und Klimaschutzministerin, und Dr.
Mehmet Sarikaya, Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-Kreises.Mehmet Sarikaya, Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-Kreises.Mehmet Sarikaya, Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-Kreises.Mehmet Sarikaya, Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-Kreises.Mehmet Sarikaya, Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-Kreises.
Fotos: Udo GeislerFotos: Udo GeislerFotos: Udo GeislerFotos: Udo GeislerFotos: Udo Geisler

Die Projektverantwortlichen mit Ministerin Neubaur.Die Projektverantwortlichen mit Ministerin Neubaur.Die Projektverantwortlichen mit Ministerin Neubaur.Die Projektverantwortlichen mit Ministerin Neubaur.Die Projektverantwortlichen mit Ministerin Neubaur.

Das Projekt „Aktivierungsprozess
Ressourcenlandschaft“, an dem
der Rhein-Sieg-Kreis, der Ober-
bergische Kreis, der Rheinisch-
Bergische Kreis und die REGIO-
NALE 2025-Agentur beteiligt wa-
ren, hat beim Wettbewerb
EFRE.Stars 2023 den fünften Platz
belegt. EFRE ist der Europäische
Fonds für Regionale Entwicklung.
NRW-Wirtschafts- und Klima-
schutzministerin Mona Neubaur
hat den Beteiligten jetzt den zum
Wettbewerb gehörenden Pokal
überreicht.
In der Begründung der Auszeich-
nung heißt es: „Der Aktivierungs-
prozess Ressourcenlandschaft hat
einen wichtigen Beitrag zur Ent-

faltung lokaler und regionaler Po-
tenziale geleistet. Durch den Pro-
zess ist es gelungen, ein ganz-
heitliches Bewusstsein für regio-
nale Ressourcen wie unter ande-
rem Energie, Wasser und andere
Rohstoffe sowie Prozesse wie
nachhaltiges Bauen oder den
Umgang mit regionalen Lebens-
mitteln zu entwickeln.“
Der „Aktivierungsprozess Res-
sourcenlandschaft“ wurde im
Zeitraum von Juni 2021 bis Feb-
ruar 2023 durchgeführt und mit
816.750 Euro von der Bezirksre-
gierung Köln mit Mitteln der EU
und des Landes NRW gefördert.
Die Gesamtkosten betrugen
907.500,00 Euro. Die Eigenan-

teile wurden von den drei betei-
ligten Kreisen zu gleichen Tei-
len getragen.
Der Rhein-Sieg-Kreis hatte dabei
die Federführung für den Aktivie-
rungsprozess inne und war für die
vollständige administrative Ab-
wicklung des Aktivierungsprozes-
ses zuständig.
Für das Projekt wurden viele ver-
schiedene Veranstaltungen durch-
geführt. Es gab Akteurswerkstät-
ten, themenbezogene Fallwerk-
stätten, Themenabende und Ex-
kursionen zu den Themen „Zirku-
läre Wertschöpfung“, „Ressour-
censchonend Bauen“, „nachhal-
tiges Wassermanagement“, „De-
zentrale Energiesysteme“, „Grü-
ner Wasserstoff“ sowie „Regio-
nale Lebensmittel“.
Beim Landeswettbewerb „EFRE

Stars 2023“ wurden lokale und
regionale Projekte, die „die Her-
ausforderungen der Zukunft aktiv
angehen und sich für ein
besonders lebenswertes NRW
einsetzen ausgezeichnet. Von den
insgesamt 19 landesweit einge-
reichten Projekten wurden die
fünf überzeugendsten Vorhaben
von einer unabhängigen Jury aus-
gewählt.
Die fünf Finalisten-Projekte des
Wettbewerbs EFRE.Stars 2023:
Platz 1: Speicherstraße-Hafen
Platz 2: Care and Mobility
Innovation
Platz 3: Neubau Kinder- und
Jugendfreizeithaus JuCon
Platz 4: PERSPEKTIVE Südwestfa-
len 2.0
Platz 5: Aktivierungsprozess
Ressourcenlandschaft
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Mitsingabend des Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

Der Mitsingabend beim Eitorfer
Gesangverein von 1873 e.V. gehört
für die Jecken der Region zu einem
der festen Termine in der Session.
Dabei ist das Konzept der jecken
Sängerscharr einfach und doch ge-
nial. In das vereinseigenen und när-

risch geschmückte Sängerheim wird
am Freitag vor Weiberfastnacht (die-
ses Jahr am 2. Februar) um 18 Uhr
eingeladen. Bei Kölsch und Lecke-
reien singt man gemeinsam unter
Leitung des Chorleiters Karsten
Rentzsch bekannte „kölsche Leed-

cher“, zu denen geschunkelt und
gelacht werden kann. Zudem
spielt dabei auch das Ambiente
im Gasthauses für Chöre, gepfleg-
te Speisen und Getränke zu mo-
deraten Preisen genauso eine gar-
wichtige Rolle, wie auch das herz-
liche und gemeinsame Feiern in
einem besonderen Flair, dass sie
selbst erleben müssen.
Wir freuen uns sowohl die „alten
Hasen“ des Mitsingabends als
auch Interessierte in unserem
Kreise begrüßen zu dürfen.
Sicherlich findet hier jeder seinen
Platz. Noten lesen oder Textsicher-
heit muss man bei dieser Veran-
staltung nicht haben, da der Ver-
ein Texte zur Verfügung stellt. Und
wenn dann auch noch der Eitorfer

Festausschuss und unsere Sanges-
freunde von Young Hope mit Prinz
Guido I. und Prinzessin Sandra I.
stimmgewaltig zum mitsingen ein-
laden und das Windecker Dreige-
stirn sich ebenfalls die Ehre ge-
ben wird, kann es nur ein rundum
gelungener Abend werden. Ein-
lass ist am 2. Februar um 17.30
Uhr (Parkstraße 12). Um Kostü-
mierung wird gebeten.
Geprobt wird immer freitags, 18
Uhr. Unser neues und modernes
Liedrepertoire ist zudem einge-
troffen, sodass wir herzlich einla-
den, bei uns zur Probe vorbei zu
schauen. Weitere Informationen
finden sie auch auf www.eitorfer-
gesangverein.de, Facebook, Ins-
tagram und unter 02243-912133.
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Maximales Wohlfühlerlebnis garantiert
AGGUA hebt Sauna-Service auf neues Niveau

Die beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuenDie beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuenDie beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuenDie beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuenDie beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuen
sich, im AGGUA TROISDORF nun mit einzigartigen Duft-Kombinationensich, im AGGUA TROISDORF nun mit einzigartigen Duft-Kombinationensich, im AGGUA TROISDORF nun mit einzigartigen Duft-Kombinationensich, im AGGUA TROISDORF nun mit einzigartigen Duft-Kombinationensich, im AGGUA TROISDORF nun mit einzigartigen Duft-Kombinationen
auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-
führen zu können.führen zu können.führen zu können.führen zu können.führen zu können.

wie dem Wohlfühlfaktor lag. Lea,
die bereits bei zahlreichen Sauna-
Events wie der langen Saunanacht
im AGGUA professionell die Gäste
zum Schwitzen brachte, betont:
„Uns ist es wichtig, dass unsere
Gäste bei uns etwas Besonderes
erleben. Dank der Zusatzqualifika-
tion kann ich nun noch gezielter auf
ihre Bedürfnisse eingehen.“
EintauchenEintauchenEintauchenEintauchenEintauchen
in die in die in die in die in die WWWWWelt der tausend Düfteelt der tausend Düfteelt der tausend Düfteelt der tausend Düfteelt der tausend Düfte
Ein entscheidender Bestandteil der
Ausbildung war die Auseinander-
setzung mit Düften. Pascal freut sich
besonders darüber, dass das AG-
GUA TROISDORF nicht länger die
sonst in Saunen üblichen Konzent-
rate anschafft, sondern ab sofort
auf 100 Prozent naturreine ätheri-
sche Öle umsteigt. „Diese haben
den höchsten Reinheitsgrad und
sind mit Abstand das Beste, was
man einem Gast bieten kann. Wir
haben nun die Möglichkeit, zwi-
schen 25 unterschiedlichen Ölen zu
wählen - von erfrischenden Citrus-
noten basierend auf Zitrone, Limet-
te und Blutorange beispielsweise
bis hin zu beruhigendem Lavendel.“
Er betont, dass diese Basisöle auf-
grund ihrer vielfältigen Kompositi-
onsmöglichkeiten eine schier end-

lose Duftvielfalt bieten. Gelernt hat
er im Rahmen seiner Ausbildung
zum Saunameister die hohe Kunst
der Kombination dieser Öle, die
aufwändig aus Samen, Wurzeln,
Holzstämmen, Rinde, Blättern,
Blüten sowie Fruchtschalen ge-
wonnen werden.
„Ausgefallene Düfte und die hoch-
qualifizierte Durchführung von Auf-
guss-Zeremonien heben unsere
ohnehin einzigartige und moderne
Sauna noch einmal auf ein ganz
neues Niveau. Wir möchten unse-
ren Gästen ein Maximum an Ent-
spannung bieten - sei es als per-
sönliche Me-Time zum perfekten
Start ins neue Jahr oder zur Ent-
schleunigung nach der jecken Kar-
nevalszeit“, erklärt Badleiter Ach-
im Kronberg. Und als besonderes
Highlight werden künftig die lan-
gen Saunanächte mit exklusiven
Anwendungen sowie außergewöhn-
lichen Aufgüssen regelmäßig jeden
2. Freitag im Monat angeboten,
wobei die Veranstaltung im Febru-
ar um eine Woche verschoben wird.
Dann heißt es am 16. Februar „Zick
för mich“ und Klangschalen-Medi-
tation, Massage, Yoga & Co bieten
ein abwechslungsreiches Kontrast-
programm zum jecken Karneval.

Das AGGUA TROISDORF setzt neue
Maßstäbe beim Service am Gast in
der Sauna: Zwei erfahrene Mitar-
beiter haben sich weitergebildet
und präsentieren nun als qualifi-
zierte Saunameister ein noch an-
spruchsvolleres Saunaerlebnis.
Lea und Pascal haben nicht nur
umfassendes theoretisches Wissen
in Anatomie, Physiologie sowie the-

rapeutischen und medizinischen
Wirkungsweisen des Saunabadens
erworben, sondern vor allem ihr
praktisches Know-how unter pro-
fessioneller Anleitung erweitert.
Dazu gehörten die Durchführung von
Saunazeremonien und die Erpro-
bung verschiedenster Aufgussvari-
ationen, wobei der Fokus stets auf
dem gesundheitlichen Aspekt so-
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RBN-Jahrestreff 2024
Zwei spannende Vorträge zu Biber und Waschbär

Karnevalszug in Hänscheid
Achtung Streckenänderung

Am Sonntag, 4. Februar, findet der
alljährliche RBN-Jahrestreff in der
Mensa der Sekundarschule Rup-
pichteroth statt. Bei Kaffee und
Kuchen haben am Naturschutz
Interessierte die Gelegenheit, sich
über aktuelle Themen zu informie-
ren und mit Gleichgesinnten aus-
zutauschen.
Ein Highlight der diesjährigen Ver-
anstaltung sind die beiden Vor-
träge zum Thema „Biber“ und
„Waschbär“. Klaus Weddeling von
der Biologischen Station wird
über die Lebensweise und Bedeu-
tung des Bibers in der Region refe-

rieren. Der Biber gehört zu den
heimischen Tierarten und erfreut
sich in den letzten Jahren einer
steigenden Population.
Der zweite Vortrag dreht sich um
den Waschbär. Elke Säglitz wird
die Besucherinnen und Besucher
über die Lebensweise und Ver-
breitung dieser eingewanderten
Tierart aufklären. Der Waschbär
stammt ursprünglich aus Nord-
amerika, hat sich jedoch zum
Leidwesen vieler auch in
Deutschland etabliert.
Der RBN-Jahrestreff steht allen
Interessierten offen, unabhängig

von Alter und Vorkenntnissen.
Die Veranstaltung bietet die
Möglichkeit, sich in gemütlicher
Atmosphäre über Natur- und Um-
weltthemen auszutauschen und
neue Kontakte zu knüpfen.
Die Veranstaltung beginnt um 15
Uhr. Neben den informativen Vor-
trägen wird auch für das leibli-
che Wohl gesorgt sein. In der
Mensa der Sekundarschule Rup-
pichteroth wird eine Auswahl an
Kaffee und Kuchen angeboten.
Der RBN-Jahrestreff findet seit
vielen Jahren erfolgreich statt
und erfreut sich großer Beliebt-

heit. Die Expertenvorträge bie-
ten wertvolles Wissen und er-
möglichen es den Besuchern,
sich aktiv mit den Themen Natur-
und Umweltschutz auseinander-
zusetzen.
Interessierte sollten sich den 04.
Februar vormerken und den RBN-
Jahrestreff in der Sekundarschu-
le Ruppichteroth nicht verpas-
sen. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Kommen Sie vorbei und lassen
Sie sich von spannenden Vorträ-
gen zu den Themen „Biber“ und
„Waschbär“ begeistern!

Alle Jecken stehen schon wieder
in den Startlöchern! Das Motto
für die Karnevalssession heißt
„Die janze Welt is usser Rand un
Band, doch in Hänscheid fiere mer
Hand in Hand“
Der Karnevalszug in Hänscheid
geht am 11. Februar und startet
um 14 Uhr am Schötzhuus in Häns-
cheid. Alle mitwirkenden Zugfahr-
zeuge wie Traktoren mit Anhän-
gern bzw. Bagagewagen etc. tref-
fen sich um 13 Uhr zur Aufstellung.
Der Zug geht von der Gaststätte
Schötzhuus die Schmelztalstr. run-
ter, biegt links ab in die Alte Dorf-
str. über die Kreuzstr. bis hin zur
Schmelztalstr., von dort aus biegt

er rechts die Straße hoch durch
die bekannte Kurve in die Straße
Am Weiher, dann über die Lange
Gasse in die Brückenstraße bis
hin zur Grundschule in Schönen-
berg. Eigentlich nur andersrum
wie sonst.
Im Anschluss des Zuges wird es
ein beheiztes Festzelt auf dem
Schulhof der Grundschule in Schö-
nenberg geben. Hier feiern wir mit
DJ Lars unsere Altbekannte After-
ZochParty. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.
In den nächsten Tagen ziehen auch
unsere „Kötter“ wieder um die
Häuser. Die Abteilung Karneval
bedankt sich an dieser Stelle

schon mal recht herzlich für alle
eingehenden Spenden, ohne die
ein solcher Tag gar nicht veran-

staltet werden kann.
Heimatverein Hänscheid e.V.
Abteilung Karneval
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Das Traumobjekt entdeckt - und dann?
Die fünf rechtlichen und finanziellen Schritte zu den eigenen vier Wänden

Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in spe einiges beachten.
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Die Bauzinsen bleiben auf einem
niedrigen Niveau, die Corona-
Pandemie hat zudem bei vielen
Menschen den Wunsch nach den
eigenen Wänden verstärkt oder
geweckt: Der Immobilienmarkt in
vielen deutschen Regionen
boomt. Ist das passende Objekt
gefunden, müssen Wohnungs-
oder Hausbesitzer in spe jedoch
einiges beachten.
An die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denken
„Zum Kaufpreis für das Haus oder
die Eigentumswohnung kommen
noch diverse Kaufnebenkosten für
die Grunderwerbsteuer, die Mak-
lerprovision und den Notar hin-

zu“, erklärt Rechtsanwalt Thiemo
Loof von der Kanzlei Kahlert Pad-
berg in Hamm/Westfalen und Part-
neranwalt von Roland Rechts-
schutz. Insgesamt können sich die-
se je nach Objekt und Bundes-
land auf bis zu 13 Prozent des
Immobilien-Kaufpreises belaufen.
Im Hinblick auf die Maklerprovi-
sion gilt seit Ende 2020: Derjeni-
ge, der den Makler beauftragt,
muss mindestens 50 Prozent der
Provision tragen.
Finanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von der
Bank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffen
Ist die Entscheidung für das
Wunschobjekt getroffen, wird das

Kaufprojekt einer Bank vorge-
stellt. „Zu den benötigten Unter-
lagen gehören Daten zur Lage,
zur Größe, zum Zustand der Im-
mobilie und zum Kaufpreis sowie
Einkommensnachweise und Infor-
mationen zu Sicherheiten wie Ei-
genkapital, bereits vorhandene
Immobilien oder eine Lebensver-
sicherung“, so Loof. Anschließend
erteilt das Kreditinstitut in der
Regel innerhalb weniger Tage
eine Finanzierungszusage. Wich-
tig: Eine Finanzierungsbestäti-
gung darf nicht mit einem ver-

bindlichen Darlehensvertrag ver-
wechselt werden.
3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren
Bei der Terminvereinbarung mit
dem Notar sollte man darauf ach-
ten, dass zwischen dem Abschluss
des Darlehensvertrags und dem
Notartermin möglichst nicht mehr
als zwei Wochen liegen. Denn:
Platzt der Termin aus irgendei-
nem Grund, hat der Kreditneh-
mer dann in der Regel die Mög-
lichkeit, den Darlehensvertrag in-
nerhalb der gesetzlichen Frist von
14 Tagen zu widerrufen.
Notartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführen
Beim Notartermin sollte man sich
nicht scheuen, den Immobilien-
kaufvertrag gründlich zu lesen und
offene Fragen mit dem Notar zu
klären. Neuer Eigentümer wird
man aber erst mit der Eintragung
im Grundbuch.
Kaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlen
Im Anschluss an die Unterzeich-
nung des Kaufvertrags überweist
der Käufer den Kaufpreis. Hier gibt
es zwei Möglichkeiten: Entweder
der Käufer beauftragt seine Bank,
den Betrag direkt an den Verkäu-
fer zu überweisen. Oder er über-
weist zunächst auf ein Treuhän-
derkonto, das durch einen Notar
verwaltet wird. Von dort fließt das
Geld an den Käufer. Dies gilt als
die sicherste Form für die Abwick-
lung eines Immobiliengeschäfts.
„Nach Zahlung des Kaufpreises
wird die Änderung des Grundbuchs
vorgenommen“, so Thiemo Loof.
(djd)
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Närrische Brückensitzung und „Stonn op und danz“
KG Närrische Brückenwache e.V.

„Jeckes“ Samstags-Cafe
AWO Ortsverein Eitorf
Das nächste Samstags-Cafe soll
ganz im Zeichen der 5. Jahres-
zeit stehen. Wer also mag, kann
gerne kostümiert erscheinen.
Treffpunkt ist am 10. Februar
wie immer die Biologische Sta-
tion in Eitorf.
In der Zeit 14.30 bis 17 Uhr

wird Kaffee getrunken, es wird
gesungen und gespielt.
Anmeldung unbedingt erforder-
lich bei ML Reddmann unter
02243/6228 bis zum 6. Februar.
Personen, die sich beim letzten
Cafe bereits angemeldet hat-
ten, müssen dies natürlich nicht

mehr tun.
MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
des des des des des AAAAAWO Ortsverein EitorfWO Ortsverein EitorfWO Ortsverein EitorfWO Ortsverein EitorfWO Ortsverein Eitorf
Traditionell wird auch in die-
sem Jahr die Mitgliedersamm-
lung am Aschermittwoch, 14.
Februar, um 18.30 Uhr im Hotel
Schützenhof in Eitorf Alzenbach

stattfinden. Die Versammlung
wird abgerundet mit einem kos-
tenfreien Fischessen.
Anmeldungen hierzu bei Mecht-
hild Jüdes-Dreesen unter
02243/6338 oder Marie-Luise
Reddmann unter 02243/6228
bis zum 10. Februar.

Leev Jecke!
Am 27. Januar könnt ihr ab 17 Uhr
Gäste unserer „Närrischen Brü-
ckensitzung“ (ehemals Galasit-
zung) im Hotel Schützenhof sein.
Hierfür haben wir ein tolles Pro-
gramm für euch zusammenge-
stellt. Unter anderem erwarten
euch dort „Schmitz Backes“, „Ne
Jung us em Veedel“, das „1. Kü-
rassierregiment 1999 Vettel-
schoss e.V.“ und natürlich die Gar-
den der Brückenwache. Schnell

noch Karten kaufen lohnt sich
also. Karten bekommt ihr bereits
für 22 Euro (Verkauf der Karten
durch Wolfgang Callies). Direkt im
Anschluss, am Sonntag, 28. Janu-
ar, findet dann unser Gardetreff
„Stonn op und danz“ im Schüt-
zenhof statt. Die Veranstaltung ist
kostenlos, wir freuen uns über viele
Besucherinnen und Besucher, die
uns und die Garden aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung bei
ihren Tänzen anfeuern.

Am 10. Februar findet im Schüt-
zenhof die Eitorfer Karnevalspar-
ty statt. Karten kosten im Vorver-
kauf 7 Euro, an der Abendkasse 8
Euro und können bei Wolfgang
Callies (unter der Telefonnummer
02243 6905 oder per E-Mail an

Wolfgang.Callies@t-online.de)
oder beim Schützenhof erworben
werden.
Kommt vorbei und verbringt ein
paar schöne Stunden mit uns.
Eure
KG Närrische Brückenwache e.V.
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Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang

Ein Wohnkeller ist ein sicheres undEin Wohnkeller ist ein sicheres undEin Wohnkeller ist ein sicheres undEin Wohnkeller ist ein sicheres undEin Wohnkeller ist ein sicheres und
komfortables Fundament für ei-komfortables Fundament für ei-komfortables Fundament für ei-komfortables Fundament für ei-komfortables Fundament für ei-
nen effizienten Hausbau am Hang.nen effizienten Hausbau am Hang.nen effizienten Hausbau am Hang.nen effizienten Hausbau am Hang.nen effizienten Hausbau am Hang.
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Hanggrundstücke beheimaten
viele exklusive Villen und Traum-
häuser - gerade Südhange mit
reichlich Sonnenstunden und
Weitblick sind bei Bauherren be-
liebt. Die meisten Häuser am Hang
gründen dabei auf einem robus-
ten Kellergeschoss. Der Vorsit-
zende der Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller (GÜF), Dirk Wetzel, er-
klärt: „Ein fachmännisch ausge-
führter Keller verleiht Häusern in
Hanglage dauerhaft die erforder-
liche Stabilität und Sicherheit
auch bei anspruchsvollen Boden-
verhältnissen. Gleichzeitig bieten
moderne Wohnkeller komfortab-
len Lebensraum, der ein Dachge-
schoss in vielen Fällen entbehr-
lich macht - zumal sich ein Keller
fast immer deutlich kostengüns-
tiger realisieren lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Einfa-
milienhäusern sehen im Erdge-
schoss die Gemeinschaftsräume
zum Kochen, Essen und Wohnen
vor, und im Obergeschoss Schlaf-,
Kinder- und Badezimmer. „Ein
Hausbau am Hang lädt dazu ein,
diese klassische Aufteilung neu
zu denken“, so Wetzel. Zum Bei-

spiel könnten die Schlafräume
auch gut im Untergeschoss auf-
gehoben sein, denn die etwas
kühleren Temperaturen seien hier
im Sommer von Vorteil und fielen
im Winter weniger ins Gewicht,
da viele Menschen ihr Schlafzim-
mer ohnehin kaum heizen. Zum
Kochen, Essen und Wohnen sowie
Arbeiten bietet das Erdgeschoss
eines Hanghauses reichlich Platz
sowie die Möglichkeit einer di-
rekten Verbindung nach draußen,
zum Beispiel mit Balkon oder
Sonnenterrasse in Richtung Tal.
Der Hauseingang kann je nach
Wege- und Straßenführung im
Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das Kel-
lergeschoss für alle wichtigen Ver-
sorgungsleitungen bietet den Vor-
teil, dass diese einen kurzen Weg
bis in den Technikraum haben und
so im Bedarfsfall bestmöglich zu-
gänglich sind.
Hausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zum
DachfirstDachfirstDachfirstDachfirstDachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der GÜF-
Vorsitzende, bei der Hausplanung
am Hang und auch auf ebenem
Terrain ganz unten anzufangen:
„Ausgangspunkt jeder Hauspla-
nung sollten immer eine fundier-
te Bedarfsanalyse der Baufamilie
sowie ein fachlich sauber ausge-
führtes geologisches Gutachten
sein - bei Häusern mit Fundament-
platte ebenso wie bei Häusern mit
Keller“, so Wetzel. So mancher
Bauherr sei schon vor Beginn der
Detailplanung mit dem Haushers-
teller gedanklich auf ein Oberge-
schoss festgelegt - ungeachtet und
auch unwissend des Aufwands und
der Kosten, die für Erdarbeiten

und Gründungsmaßnahmen fällig
werden. Sinnvoller sei es, diese
Kosten so früh wie möglich ins
Verhältnis zu setzen zu einer Al-
ternative mit Wohnkeller, der
möglicherweise nicht nur das
Obergeschoss einspart, sondern
auch den Tiefbau einfacher ge-
staltet als es bei einer Fundament-
platte der Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren wis-
sen, dass ein Keller gerade bei
Hanggrundstücken meist die si-
cherste und gleichzeitig effizien-
teste Lösung für das gesamte
Bauvorhaben ist“, stellt der Fach-
mann immer wieder fest und rät
Bauinteressierten daher, gezielt
nach den Möglichkeiten und nach

den Kosten einer vollständigen
oder teilweisen Unterkellerung zu
fragen. „Sowohl der Hausherstel-
ler als auch ein Kellerbauer kön-
nen hierzu auf Grundlage des Bo-
dengutachtens und den individu-
ellen Wünschen der Baufamilie
hilfreiche Anregungen für eine
gesamtheitliche und zukunftssi-
chere Gebäudeplanung geben.“
Nicht zuletzt mit Blick auf die stei-
genden Kosten für viele Bauma-
terialien und vor allem für Bau-
grundstücke sei eine effiziente
Planung der Schlüssel zu einem
erfolgreichen Bauvorhaben und
einer langfristig zufriedenstellen-
den Wohnsituation, schließt Wet-
zel. (GÜF/FT)
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Die CGT Carbon GmbH ist tätig in den wichtigsten Spezialgebieten der 

Graphitanwendung. Wir liefern Graphitprodukte in die Halbleiter/Chip- 

und Kristallzuchtindustrie, Hochtemperaturofenbau, Photovoltaikindu-

strie und weitere innovative Bereiche. Unsere Graphite werden im 

eigenen Maschinenpark gemäß Kundenspezifikation bearbeitet.

IHRE AUFGABE:

• Bedienen und programmieren von CNC-Drehmaschinen 

gemäß Fertigungszeichnung

• Selbstständiges Rüsten der Maschinen

• Überwachen und Optimieren des Fertigungsprozesses

• Durchführung von Mess- und Qualitätskontrollen

IHR PROFIL:

• Abgeschlossene Berufsausbildung als 

Zerspanungsmechaniker oder vergleichbare Qualifikation

• Berufserfahrung im Fertigungsverfahren Drehen

• Erfahrung bei der Erstellung von Bearbeitungsprogrammen

• sicheres Lesen und Verstehen von Zeichnungen     

• Kenntnisse der üblichen Messtechniken

• Motivation, Zuverlässigkeit und Leistungsbereitschaft

DAS BIETEN WIR IHNEN:

• eine interessante, herausfordernde Tätigkeit an einem 

modernen, technischen Arbeitsplatz

• Aussicht auf einen langfristig sicheren Arbeitsplatz in 

einem sehr erfolgreichen Familienunternehmen 

• 40 Std. Woche, keine Schichtarbeit

• leistungsgerechte Vergütung mit Zusatzleistungen

• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

• Überstundenauszahlung

• Arbeitskleidung mit Wäscheservice

• Kostenlose Getränke

• Corporate Benefits Plattform

• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

Sie möchten Teil unseres erfolgreichen Teams werden? 

Dann bewerben Sie sich noch heute per E-Mail an: 

office@cgt-carbon.com

oder per Post an: 

CGT Carbon GmbH, Am Bauhof 9, 53567 Asbach.
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In eine grüne Zukunft starten
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Emily und Leon haben ihren Schul-
abschluss bald in der Tasche. Noch
wissen sie nicht genau, wo sie be-
ruflich starten werden, aber eins ist
beiden jetzt schon klar: „Wenn wir
eine Ausbildung machen, dann in
einer Branche mit guten Zukunfts-
perspektiven, die nachhaltig ist und
umweltfreundliche Produkte her-
stellt. Denn wir wollen auch etwas
für unseren Planeten tun.“
Als eine ausgesprochen zukunfts-
sichere Branche gilt die Wellpap-
penindustrie, denn verpackt wird
immer. Ob Technikfan, kreativer
Kopf oder Organisationstalent -
Schulabsolventen können hier
unter 20 verschiedenen Lehrbe-
rufen wählen, alle verbunden mit
guten Karriereaussichten und in-
teressanten Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Außerdem sind vor al-
lem nachhaltige Verpackungen
immer mehr gefragt. Wellpappe
ist hier im Vorteil, denn das Ma-

terial besteht aus nachwachsen-
den Rohstoffen und ist zu 100 Pro-
zent recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung in
der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karriere
in einer modernen, zukunftsorien-
tierten Branche“, so Dr. Oliver Wolf-
rum, Geschäftsführer des Verbands
der Wellpappen-Industrie (VDW).
„Nach der Lehre gibt es zahlreiche
Chancen für Weiterbildung und Zu-
satzqualifikationen. Wir bieten in-
teressante Perspektiven und die
Gewissheit, etwas Gutes für Klima
und Umwelt zu tun. Und dank der
vielen Standorte der Betriebe fin-
den Schulabsolventen sogar ganz
in der Nähe ihres Heimatortes ei-
nen Ausbildungsplatz in der Well-
pappenindustrie.“
Mehr Infos auf www.wellpappen-
industrie.de oder auf Instagram
unter @die_wellpappenindustrie.
(spp-o)
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beeinflus-
sen die Digitalisierung sowie der
rasante gesellschaftliche Wandel
schon seit Längerem das Arbeits-
umfeld der Beschäftigten. Auch für
die Nachwuchskräfte gilt: Gefragt
sind der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten so-
wie die Fähigkeit, schnell auf Ver-
änderungen zu reagieren und sich
flexibel auf neue Ziele und Her-
ausforderungen einzustellen. In
der Gemeinschaft klappt das bes-

ser als alleine. Einer der größten
Arbeitgeber innerhalb des deut-
schen Bankwesens, die Volksban-
ken und Raiffeisenbanken, haben
deshalb beispielsweise das Azu-
bi-Netzwerk „Next“ ins Leben
gerufen. Hier kann sich der Nach-
wuchs etwa in Blogs austauschen.
Wie kann man heute als junger
Mensch ins Bankwesen einstei-
gen? Hier die drei wichtigsten
Optionen im Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau

oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vor-
sorge, Kreditgeschäft oder Bau-
und Unternehmensfinanzierung
vermitteln. Neben vielen digita-
len Aspekten werden jetzt aber
auch kommunikative Fähigkeiten
wie Beratungskompetenz ver-
stärkt in den Mittelpunkt rücken.
Damit soll die Bankausbildung di-
gitaler, transparenter, kunden-
und praxisorientierter werden.
„Triebfeder für die neue Ausbil-
dungsordnung waren die grund-
legenden Umbrüche in der Ban-
kenbranche“, erklärt Dr. Stephan
Weingarz, Abteilungsleiter Perso-
nalmanagement beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken (BVR).
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale System eine
interessante Perspektive. Die Stu-
dierenden lernen wie bei einer
normalen Ausbildung die Kunden-
beratung in der Filiale kennen und
arbeiten in verschiedenen zentra-
len Abteilungen wie der Kredit-
abteilung, dem Marketing oder
dem Controlling mit. Parallel ab-
solvieren sie an einer Berufsaka-
demie, dualen Hochschule, Fach-

Die fortschreitende Digitalisie-Die fortschreitende Digitalisie-Die fortschreitende Digitalisie-Die fortschreitende Digitalisie-Die fortschreitende Digitalisie-
rung verändert die Anforderun-rung verändert die Anforderun-rung verändert die Anforderun-rung verändert die Anforderun-rung verändert die Anforderun-
gen an die Beschäftigten im Bank-gen an die Beschäftigten im Bank-gen an die Beschäftigten im Bank-gen an die Beschäftigten im Bank-gen an die Beschäftigten im Bank-
wesen rasant.wesen rasant.wesen rasant.wesen rasant.wesen rasant.
Foto: djd/BVR/Getty Images/Foto: djd/BVR/Getty Images/Foto: djd/BVR/Getty Images/Foto: djd/BVR/Getty Images/Foto: djd/BVR/Getty Images/
AntonioGuillemAntonioGuillemAntonioGuillemAntonioGuillemAntonioGuillem
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hochschule oder Universität ein
betriebswirtschaftliches Studium.
Der duale Weg bietet den Vorteil
eines unmittelbaren Einblicks in
die Praxis - kombiniert mit theo-
retischem Wissen. Darüber hin-
aus wird wie bei der Ausbildung
eine Vergütung gezahlt.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-

hen. Neben eigenem Nachwuchs
stellen die Institute auch Hoch-
schulabsolventen, Berufserfahre-
ne und Quereinsteiger ein. „Dass
alle wichtigen Entscheidungen vor
Ort getroffen werden, ist gerade
für angehende Führungskräfte
ideal. Die dezentrale Struktur und
flache Hierarchien bieten ein ho-
hes Maß an Gestaltungsspielraum
und Verantwortung“, so Dr. Ste-
phan Weingarz. (djd)

Neu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auch
kommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt in
den Mittelpunkt rücken.den Mittelpunkt rücken.den Mittelpunkt rücken.den Mittelpunkt rücken.den Mittelpunkt rücken.
Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem



Mitteilungsblatt Windeck – 26. Januar 2024 – Woche 4 – www.mitteilungsblatt-windeck.de30

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Alle Angaben ohne Gewähr
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